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(Wiederholung)(Wiederholung)
Mathematische Mathematische 

WerteWerte
Ein Stück Information, das auch Ein Stück Information, das auch 

anders sein könnte.anders sein könnte.

„Auto“27

„Karl“

wahr

falsch

rot

Alinas Auto

Vier Äpfel
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(Wiederholung)(Wiederholung)
Mathematische Mathematische 

AussageAussage
Ein Stück Information das Ein Stück Information das 

ausschließlich die (Wahrheits-)Werte ausschließlich die (Wahrheits-)Werte 
„wahr“ oder „falsch“ annehmen kann.„wahr“ oder „falsch“ annehmen kann.

„Auto“27

„Karl“

wahr

falsch

rot

Alinas Auto

Vier Äpfel
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(Wiederholung)(Wiederholung)

RelationRelation
Stellt eine Beziehung zwischen Stellt eine Beziehung zwischen 

Werten her. Diese Beziehung kann Werten her. Diese Beziehung kann 
„wahr“ oder „falsch“ sein.„wahr“ oder „falsch“ sein.

= 
Gleichheitszeichen

„gleicher (m
ath.) W

ert“

Größer- und Kleinerzeichen

Proportionalitäts-

zeichen

Teilmengenzeichen

Ungleichheit, Identität, ungefähr, Rundung

Die Farbe 
von [X] ist [Y].
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(Wiederholung)(Wiederholung)

EinheitEinheit
Ein Wert, an dem andere Werte Ein Wert, an dem andere Werte 

abgezählt und gemessen werden können.abgezählt und gemessen werden können.

1 Meter

1 Lit
er

1 Ki
logra

mm

1 Ba
uste

in

1 Apfel

1 Pe
rson

1 €
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(Neues Vokabel)(Neues Vokabel)

ZahlenZahlen
Eine Menge von geordneten Werten mit Eine Menge von geordneten Werten mit 

festen Abständen.festen Abständen.

I II

III
IIII

IIIII

IIIIII

IIIIIII

IIIIIIII

IIIIIIIII

IIIIIIIIII
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(Neues Vokabel)(Neues Vokabel)

ZahlenZahlen
Eine Menge von geordneten Werten mit Eine Menge von geordneten Werten mit 

festen Abständen.festen Abständen.

I = 1 II = 2

III = 3
IIII = 4

IIIII = 5

IIIIII=6

IIIIIII=7

IIIIIIII = 8
IIIIIIIII = 9

IIIIIIIIII = X
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       = 
 
A     A    A     A  =

        III   II  =

 III III  II  =

IIII     AAAA  =

ZZZ   Z  ZZZ Z =

Anton  Samira  Alex =

IIII IIIII    =

AAA AAA AAA AAA=

III AA ZZ A II A  =

EinführungsaufgabenEinführungsaufgaben
Zähle die Werte durchZähle die Werte durch
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       = 5 
 
A     A    A     A  = 4 A

        III   II  = 5 I

 III III  II  = 7 I

IIII     AAAA  = 4I und 4A

ZZZ   Z  ZZZ Z = 8Z

Anton  Samira  Alex = 3Personen (unklar)

IIIII IIIII    = X I

AAA AAA AAA AAA= XA und 2A

III AA ZZ A II A  = 5I und 4A und 2Z

EinführungsaufgabenEinführungsaufgaben
Zähle die Werte durchZähle die Werte durch
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(Neues Vokabel)(Neues Vokabel)

OperatorOperator
Etwas das Werte in einen anderen Wert Etwas das Werte in einen anderen Wert 

umwandelt.umwandelt.

2 ∙ 3 = 6

1 + 4 = 5
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8  =  1 + 7  =  2 + 6  =  3 + 5  =
=  4 + 4  =  5 + 3  =  6 + 2  =  7 + 1 = 

=  2∙4  =  4∙2  =  2∙2∙2

Wichtig:Wichtig:
Zahlen Können mit Hilfe von operatoren aus Zahlen Können mit Hilfe von operatoren aus 

anderen Zahlen gebildet werden.anderen Zahlen gebildet werden.

Insbesondere Größere Zahlen Werden Insbesondere Größere Zahlen Werden 
bevorzugt durch Multiplikation und Addition bevorzugt durch Multiplikation und Addition 

kleinerer Zahlen Dargestellt.kleinerer Zahlen Dargestellt.
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Verbindung zwischen Multiplikation Verbindung zwischen Multiplikation 
und Additionund Addition

3∙3 = 3 + 3 + 3
Für beide gilt das KommutativgesetzFür beide gilt das Kommutativgesetz

2∙4 = 4∙2  und  4 + 2 = 4 + 2

Aber: Aber: bei  der Rechenreihenfolge kommt bei  der Rechenreihenfolge kommt 
die multiplikation zuerst dran.die multiplikation zuerst dran.
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ACHTUNG!!!ACHTUNG!!!
Punkt vor Strich gilt auch für Einheiten: Unterschiedliche Einheiten Punkt vor Strich gilt auch für Einheiten: Unterschiedliche Einheiten 
können nicht addiert werdenkönnen nicht addiert werden, wenn es keine strikte Vorschrift gibt, , wenn es keine strikte Vorschrift gibt, 

wie sie zu addieren sind.wie sie zu addieren sind.

 1m + 1km = 1001m
1m + 1kg = 1m + 1kg

ABER!!! Unterschiedliche Einheiten ABER!!! Unterschiedliche Einheiten können multipliziertkönnen multipliziert  
werden und dabei neue Einheiten erschaffen werden.werden und dabei neue Einheiten erschaffen werden.

1m * 1s = 1ms
grau  x              =
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 AAA  BB  =  
 
 4A  5A 3B  = 

      IIII 4I  I  = 

 5Z   5Z  3Z  = 

 8Z  9Z  BBB  = 

 XA  XA  XA  = 
           

XZ  III  XZ  XI = 

IIIII IIIII  = 

AAA AAA AAA AAA= 

Weitere Aufgaben Weitere Aufgaben 
Schreibe die Werte mit Hilfe von OperatorenSchreibe die Werte mit Hilfe von Operatoren
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 AAA  BB  = 3 ∙A + 2∙B 
 
 4A  5A 3B  = 9∙A + 3∙B

      IIII 4I  I  = 9∙I

 5Z   5Z  3Z  = X∙Z + 3∙ Z

 8Z  9Z  BBB  = X∙Z + 7∙Z + 3∙B

 XA  XA  XA  = X∙A + X∙A + X∙A =    
      = 3∙X∙A

XZ  III  XZ  XI = 2∙X∙Z + X∙I + 3∙I

IIIII IIIII    = X∙I

AAA AAA AAA AAA= X∙A +2∙A

Weitere Aufgaben Weitere Aufgaben 
Schreibe die Werte mit Hilfe von OperatorenSchreibe die Werte mit Hilfe von Operatoren
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X X X X X  5   = 5∙X + 5 
 
XXXX XXXXX XX = X∙X + 2∙X

5∙X∙A + 6∙X∙A  = X∙X∙A + 1∙X∙A

XB +XB + 2A    = 2∙X∙B + 2∙A

5XB +5XB     = X∙X∙B

 XK +2XK +3K     = 3∙X∙K +3∙K

8XB+8XB+5XB+5B =2∙X∙X∙B + 1∙X∙B + 5∙B  
 
4XX +8XX + 4X + 1 = 
      = X∙X∙X+ 2∙X∙X + 4∙X + 1

3XX+7XX+2XXX  = 3∙X∙X∙X

Weitere Aufgaben Weitere Aufgaben 
Schreibe die Werte mit Hilfe von OperatorenSchreibe die Werte mit Hilfe von Operatoren
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X X X X X  5   =  
 
XXXX XXXXX XX = 

5∙X∙A + 6∙X∙A  = 

XB +XB + 2A    = 

5XB +5XB     = 

 XK +2XK +3K     = 

8XB+8XB+5XB+5B =

4XX +8XX + 4X + 1 = 
      

3XX+7XX+2XXX  = 

Weitere Aufgaben Weitere Aufgaben 
Schreibe die Werte mit Hilfe von OperatorenSchreibe die Werte mit Hilfe von Operatoren
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(Neues Vokabel)(Neues Vokabel)

TermTerm
Ein Stück Rechnung das zuerst gerechnet wird.Ein Stück Rechnung das zuerst gerechnet wird.

Wichtig um die Rechenreihenfolge zu verstehen. Wichtig um die Rechenreihenfolge zu verstehen. 

Häufig werden Klammern verwendet Häufig werden Klammern verwendet 
um Terme hervor zuheben!um Terme hervor zuheben!

9A+5B
(1 + 4) ∙ 4 =

(3+1)
 ∙(

2+5
) =

 

 

(2∙2 + 3) 2 = 

(1 + 3) ∙(4∙3) = 
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(Neues Vokabel)(Neues Vokabel)

TermTerm
Ein Stück Rechnung das zuerst gerechnet wird.Ein Stück Rechnung das zuerst gerechnet wird.

Wichtig um die Rechenreihenfolge zu verstehen. Wichtig um die Rechenreihenfolge zu verstehen. 

Häufig werden Klammern verwendet Häufig werden Klammern verwendet 
um Terme hervor zuheben!um Terme hervor zuheben!

9A+5B
(1 + 4) ∙ 4 = X

(3+1)
 ∙(

2+5
) =

 

 = 4
∙X

(2∙2 + 3) 2 = X + 4

(1 + 3) ∙(4∙3) = 2∙X + 8
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Dezimal SchreibweiseDezimal Schreibweise
Für die dezimale Zahlenschreibweise ersetzen wir X mit 0 und 

fügen 10 und 7 zu 17 zusammen.

4126 = 4000 + 100 + 20 + 6

=4∙1000 + 1∙100 + 2∙10 + 6

= 4∙10∙10∙10 + 1∙10∙10 + 2∙10 + 6
Diese Art der Zahlendarstellung ist eine der größten Leistungen der 
Menschheitsgeschichte und wurde in Indien und Arabien entwickelt.



©Timothy Hall©Timothy Hall

Rechenbeispiel in DezimalschreibweiseRechenbeispiel in Dezimalschreibweise

312 + 159 =
=  300+10+2  +  100+50+9  =

=  400+60+11  =
=  400+60+10+1  =

=  400+70+1  =
Komplexe Rechnungen können durch eine Zerlegung in Einser, Zehner, 

Hunderter usw. einfach gelöst werden.
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Rechenbeispiel in DezimalschreibweiseRechenbeispiel in Dezimalschreibweise

51∙19 =
= (50+1) (10+9) =

=  50∙10 + 50∙9 + 1∙10 + 1∙9  =
=  500 + 450 + 10 + 0 =

=  500 + 400 + 50 + 10  + 9  =
= 900 + 60 + 9  =

= 969
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Die Menge der natürlichen ZahlenDie Menge der natürlichen Zahlen

N={1;2;3;4;5;...}

Wie definieren wir das?

A) Wir nehmen an dass 1 existiert.
B) Für jede natürliche Zahl (n) gilt, 

dass m= n + 1 auch eine 
natürliche Zahl ist.


